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I Messe
Frankfurt

Messe Frankfurt
25 Jahre Heimtextil

«Wonderland» für Heimtextilien in
Halle 10.1 und «Dreamland» für Haus-
textilien heissen die beiden aufwendig
gestalteten Sonderschauen zur Frank-
furter Heimtextil vom 11. bis 14. Janu-

DREAMLAND

HEIMTEXTIL 1995

ar 1995. Damit möchte die Messe

Frankfurt den Besucher in die Welt der
Trend- und Stoffträume entführen und
ihn zu Phantasiespielen anregen. Für

die gesamte Ausstellung stehen

230000 m' Ausstellungsfläche auf 23

Ebenen in zehn Hallen zur Verfügung.
Ebenfalls neu zur Heimtextil 1995 ist

die Gruppierung «Textile Cultures -
Discover the Feeling of Asia». Erst-
mais werden asiatisch/pazifische Aus-
steller der Produktegruppen Dekorati-
onsstoffe, Bettwaren, Küchenwäsche
und Badtextilien zusammengefasst pla-
ziert. Ziel ist es, die massgebenden Im-
pulse, Ideen und Anregungen, die aus
Asien die textile Wohnkultur berei-
ehern, transparent zu machen. Der An-
teil an asiatisch/pazifischen Ausstellern
steigt kontinuierlich. Mit der geplanten
schwerpunktmässigen Zusammenfassung

soll ein Leistungs-
querschnitt asia-

tischer Textilkul-
tur geboten wer-
den.

Eine weitere Neu-
heit stellt die Ge-

staltung der Hai-
lenebene 6.3 für
Designer dar. Da-
bei steht die

Konzeption «Ate-
lier» im Mittel-
punkt, zu der über
200 Design-Stu-

dios aus über 20 Ländern, darunter fünf
aus der Schweiz, erwartet werden.

Für die Messe 1995 wird mit über
2500 Ausstellern aus 60 Ländern ge-

Entwicklung Heimtextil 1971 - 1994
Aussteller £ Messe

Frankfurt

1971 1974 1977 1980 1983 1986 1989 1992 1994

EU Inland Ausland EU Gesamt

Quell«: Marktforschung Mass« Frankfurt

rechnet. Die Auslandsbeteiligung wird
wiederum zwischen 60% und 70% lie-

gen. Aus der Schweiz haben sich über
50 Firmen, darunter zehn neue, ange-
meldet. Schwerpunkte sind Haustexti-
lien, wie Bettwaren und Bettwäsche in

Halle 4 sowie Dekorations- und Möbel-
Stoffe und Gardinen in den Hallen 8

und 9.
Es werden 60000 Facheinkäufer aus

rund I00 Ländern erwartet, von denen

traditionell über 80% aus den Entschei-

dungsebenen der jeweiligen Unterneh-

men kommen. Der Internationalitäts-
grad liegt durchschnittlich bei 40%.

Ziel der Heimtextil 1995 ist es wie-

derum, einen transparenten, informati-
ven und kommunikativen «Marktplatz»
für Aussteller und Fachbesucher zu

schaffen.

Messe-Vorschau

/«terVo/f-Afesse«
11. bis 13. April 1995 und

24. bis 26. Oktober 1995

//omefcxft/ A/wericas
17. bis 19. Mai 1995

rec/tfeVtï-Sympos/Mm
19. bis 21. Juni 1995

7ec/7fexft7-Awssfe//M«g
20. bis 22. Juni 1995

/«terVq/fAs/a /«
18. bis 20. Oktober 1995

T<?c/ttexft7 Asia
05. bis 07. Oktober 1996

HEIMTEXTIL
Frankfurt am Main, 11.-14.1.1995
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STEIGERUNG IN MENGE

APRIL 93

-APRIL 94: 12,0%
1.VIERTELJAHR 93

- 1.VIERTEUAHR 94 : 5,1 %

STEIGERUNG IN WERT
APRIL 93

- APRIL 94 : 11,2 %
1.VIERTELJAHR 93

- 1 .VIERTELJAHR 94 : 6,0 %

Streiflichter von der CIFF aus
Kopenhagen

VERKAUF VON BEKLEIDUNG IN DANEMARK
MENGE WERT

Vom 13. bis 16. August 1994 fand im
Bella Center in Kopenhagen die 3. «In-
ternational Fashion Fair» (CIFF) statt.
In seiner Begrüssungsansprache beton-
te Anders Hust, Vorsitzender der Ge-

schäftsleitung der TBI Messegesell-
schaft, dass die Reaktionen auf die
ersten beiden Messen auch angesichts
der umfangreichen europäischen
Messetätigkeit positive Resonanz ge-
funden hätten.

In diesem Jahr wurde ein Zuwachs
von etwa 50 Ausstellern und eine
Zunahme der Ausstellungsfläche um

2000 irF verzeichnet. Dies wird nicht
zuletzt auf die grosse Zahl der austel-
lenden dänischen Markenhersteller
zurückgeführt. Der dänische Binnen-
markt ist durch einen kräftigen Auf-

schwung in der Modebranche im Jahr
1994 gekennzeichnet (s/e/ze Gra//&).

Im Mittelpunkt der Messe standen
das TrendForum und die TrendShow
mit insgesamt 11 Shows, an denen die
Besucher, im Gegensatz zu manchen
anderen Modemessen, kostenlos teil-
nehmen konnten.
Als Trend-Themen standen:

EVrergy: Casual-Wear
Ser/wct/o«.- ultra-femininer Stil bei ed-
len Dessous

/amarca: moderne City-Sommermode,
beeinflusst durch Ethno- und Sportstil
/Vasfa/g/a: minimalistische Mode zwi-
sehen romantisch und schnörkellos
7rave/: ferner Osten, Kulturmix und

City-Mode
Dcierf: neuer funktioneller Safari-Stil,
inspiriert von den Rallyes in Nordafrika
im Mittelpunkt.

Alles in allem, eine gut organisierte
und noch überschaubare Modemesse,
die den Zugang zum nordeuropäischen
Markt ermöglicht. RS

LADENVERKAUF VON BEKLEIDUNG IN MENCE

S MCCRUNO HLHN MOMAT WMMMJAMIItS

Industriestrasse 2 "V|
CH-5102 Rupperswil yTelefon 064/47 41 47 H /V"S <p>/
Telefax 064/47 24 55 H I I I•••IJje Hulsen-Erfahruna!
Hülsenfabrik Rupperswil
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Domotex
8. bis 11. Januar 1995
Den alljährlichen Höhepunkt der ge-
samten Branche für Teppiche und Bo-
denbeläge stellt die DOMOTEX dar,
die vom 8. bis 11. Januar 1995 im Mes-
segelände Hannover stattfindet. Für
diese Ausstellung sind fast 1000 Fir-
men aus über 45 Ländern angemeldet.
Diese Messe ist auch für das schweize-
rische Branchengeschehen von erstran-
giger Bedeutung.

Etwa 30 Mio. Quadratmeter Teppich
und Bodenbeläge werden pro Jahr in der

Schweiz verkauft. Der Hauptanteil mit
20 Mio. nf fällt dabei auf getuftete Wa-

re, Nadelvlies und Webware. Im Jahr
1993 wurden Teppiche und Bodenbeläge
im Wert von 400 Mio. Franken impor-
tiert und für 150 Mio. Franken expor-
tiert.

So finden wir auch auf der DOMO-
TEX 33 Direktaussteller aus der

Schweiz, wobei 20 Firmen zum Bereich
handgefertigter Teppiche oder Orient-
tepiche zählen. Die anderen 13 Firmen
sind in den Sektoren maschinengefertig-
te Ware, textile Bodenbeläge, Anwen-
dungstechnik und Design angesiedelt.

Sonderpräsentationen

Auf der Galerie der Halle 2 ist die Son-
derschau «Carpet Art Gallery» mit
hand- und industriellgefertigten abge-

passten Teppichen aus Orient und Ok-
zident, Vergangenheit und Gegenwart,
vorgesehen. Die «domotrend'95» soll
Ideen und Denkanstösse für kreative
Boden- und Raumgestaltung geben und

gleichzeitig den Messebesuch zu einem
Erlebnis machen. Im Mittelpunkt ste-

hen neueste Kollektionen, Produktent-

Wicklungen und Dessins der Aussteller.

Unter dem Titel «DOMOTEX-Werk-
statt» werden Verlegetechniken für ver-
schiedene Bodenbelagsmaterialien,
Fussbodenkonstruktionen und Boden-
aufbauten praxisnah demonstriert. Im
Rahmen von «Hannover kreativ» prä-
sentieren führende hannoversche Ein-
richtungshäuser in ihren Verkaufsräu-

Die grösste spanische Fachmesse für
Heimtextilien und Dekoration, die vom
17. bis 21. Januar 1995 in Valencia
stattfindet, hat sich in den letzten Jah-

ren zur wichtigsten Messe der Branche
im südeuropäischen Raum entwickelt.

Auf einer Ausstellungsfläche von
29400 nr befanden sich im Jahr 1994

349 spanische, 102 internationale und
451 Gesamtaussteller. Die Zahl der
Fachbesucher lag bei 14886. Speziell
der Sektor Teppiche und Bodenbeläge
hat in der letzten Zeit zunehmend an

Bedeutung gewonnen.
Weitere Informationen:

Foo/<& Partner GmW/, ßn/ow^tr. 26,
D-50785 F67/z

Am 3. November 1994 veranstaltet der
Textilverband Schweiz im Hotel Wart-

mann in Winterthur eine Umwelt-
schutz-Tagung. Schwerpunkte sind:

- Energiekosten - Energie sparen,
Rhône-Poulenc Viscosuisse, Emmen-
brücke

- Umweltfreundliches Fleckenentfer-

nen, TEX-A-TEC, Wattwil

- Entsorgen von Kunststoffhülsen,
Rhône-Poulenc Viscosuisse, Emmen-
brücke

- Betriebslärm und Schwingungen,
Sulzer Rüti, Rüti

- Schlichten, Umweltschutzkommissi-
on TVS und Glatt-Kommission, St.

Gallen

men Ausstellungen zum Thema Boden-
und Raumgestaltung.

Für Messebesucher aus der Schweiz
bietet das Reisebüro KUONI AG,
Zürich, eine Vielzahl von Reise- und

Unterkunftsmöglichkeiten sowie auch

Eintages-Sonderflüge mit direktem
Bustransfer zur Messe an.

Termine
Mode-Woche-München

/«rcrco/Zectzon
19.02. bis 21.02.1995 und
20.08. bis 22.08.1995

Mwzzc/zzzcr Mode-Tage
19.03. bis 21.03.1995 und
17.09. bis 19.09.1995

Accessoires A Mode
11.11.bis 13.11.1995

Informationen bei: Mode-Woc/ze-
MzVzzc/zezz, D-80J25 Mz/nc/zezz,

Te/.: 0049 89 5/9 900, Fax; 0049
89 502 4570

- Kostendeckende Abwasserreinigung,
Gewässerschutz im AFU des Kan-

tons St. Gallen

- Stärke-Schlichten mit Galaktoman-

nan, Blattmann + Co., Wädenswil

- Gewässerökologische Beurteilung
von Schlichtemitteln, EMPA, St. Gal-

len

- Copolymere Schlichtemittel / Po-

lyacrylate in Weberei und Veredlung,
BASF, Ludwigshafen

- Recycling-Entwicklungen, GfT, Tü-

hingen und Bodelshausen

Anmeldungen an:
Tcxd/vcrhazzd Sc/zvraz,

//crr F. Sc/zczvc;7/er, Fos(/dc/z 4858,
8022 Zzzz'zc/z, Fax; 0/ 20/ /5 4/

Umweltschutz-Tagung mit
Schwerpunkt Weberei

26. Textilhogar 1995
Fachmesse für Heimtextilien und Dekostoffe in Valencia
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